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' Dorctc. EB geht m{ü.urtBr putzig ar ln ,,IJn eck segge ded<, de Kauh ie leer, dc hett ab 
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drer l4relt..pqs berpries letzt niieder eine Be, kein Kalv mehr inine!" - ,,Däntl §egge meski behair

?eTnhGr,'ü,.die si{ kr gner der rehren Nächt6 :#jltf,fü5äl#ffi::::::::::::::::l"i;'Yi*"i.l1f§i,:*. erreur
'h ''Karto{tolpamdieo Düstß a- H. zu,trug. Un Fleugel wa,rd ook n,ic}r etrett herräa. Dann,
: Weonn Efuoe Kuh zum Kalben kommt, pfle-. mott et ä,ner wechetanget hebben." -.. P.1s i

ge"äiä guüoüä-d,; Hofes gewisserinäOen' unerklär}iche Vorkommnis war Onkel Wil- 
-;-1ät äpit1611. iit.u""ro sehtafen. Das war helm nictrt nu,r auß G_ernüt, §ondqlS audr- aut . Dte'

Jü&$§t aush bei dem Iandrwirt Wittreim f. qen-L€ib gesctrlaEel. Und io wollte er;denn tilr 10

:der y.all. Zu näctrüicher stunde drang das die Zeit bü zur Änfrwrffdes Tierarztes nut- We§t 
',.i*si"io'g. nrü,fien a& braven ircsä aul zen. Er begab sieh"zu jenem Örtdlea,9as audr

ää'§üü."-u,r'ääiä"r,*"r,t* arle aus den ;f,L§ä:ä,,,äo",äätä1"ä.,ä:"ffi"ä: 
I

tlrr,I,r,
VOm 'l ; *0, , ,§ 'et. x&ti lr$gvl}. '§§r* jl,tt,r"§t*.r**.. ^

lictr müß der A.rr,spruchsberechüigts im üLt- "rung§t'lüzÜ
auf Antr
se§ Fsr§Q

oh:De Begleitung aufgssuctlt wind. Als er die
angelehrnte Tür des Häursehens öffrnete, praltte
er Brschrocken zurück. Er stieß Segen etws§
Wcichss. An den ,,Thron" gelehnt',§tand eiür
Kalb, das ihn aLls tt'euherzigen Augen äül- fr
glotz.te, wie 'er beim An'reißen e,ines Streictr- tigt
holzes feststelien konnte. Onkel V[ilhelm ' 1räl,
schüttelte den liopf und brumrtrte vor s'ickt I. I
hin:,,Da.schall einer up komen!" Danur sch1
schnappte er sich detr *{,u,sreißer ürnd trug ihn : 
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schmunzelnden Angesicht,s i,n deur St"ifl !1ro * ryi;
sein Erscheiuren ailen die Spraehe ,e,rscfll,rg. Fqi'C
Es war ein schönes und gesuädes l(atb, dess& lit!?S,heitl.:
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":;;u**ffi*,A* llfll |1[illtl: rI ffierst* wsf Onkel Wilhelm bei der Liese. Was I I ^1[l tl ll t il//- E-I die i
er sah, war mehr als uosewöhn,lidr. Im St'roh ll§t ll tl i lll: -C.E-§ ,eitti
lag"zwar die Nactrseburl, do!! von einem tl\]$l tl il I [|[" ',/J ].Iös
Kalb war nictrts zu erbl,idren. Se}roell wutd.en lh)'lÜt I ll I lL / Fl rar*I
<lie Nadrba,rn alarmiert. Und dann hub im lltltElt t |l V-7 | I "ru,§tall, unter dem §chauer und auf dem Hofe ll\§Ell I I fr\ -/ ü I Jasr
etur großes §uc*ren an. Alle Ec}<en u,nd Winkel I I mi |l I U I .-^ ,a wär,
wunlen abgeletrchtet, dodt vergeblictr, -von I I -nfl [äL]. 
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zu entdedren. - §ollte die Nadtgeburt vor lY-- -'=:' Clf*-_-
dem Kslb gel.ommen r.d;!i so ämas"gats lr€(',) lYtld
doch gar nldr.t, er.sdrien völldg ausgesdtlocsen. Dil
Doch bei uaserert }Iprrgott ssi kein Di,ng u01- sidr Lriese sofort mit liebevollem.L€dren an- des-,
raö$lidr, meinte man. Also saütte einer rüber ndhm. Und so klang audr di€6e selbatrt€ Be- eitnt
zur Niemeyensctren Mühle und rief den I'tier- gebentreit, die urie ein Lauffenrer dur&s Dort sottä.
arzt tn Osferode a,n, e,r müsse eofort kom- ging und allgemeine Heiterkeit auslöste, zur tene
in€n. . . Zufiriedrenheit aller aus - mit Ausnahme d,€ und

tnZwisChen hatte einer der Nactrbamr die Tielar:ztes, der umsonst aus einerri nächtIc!,rrn Möl
irtesu' un*eryuc,ht qpd ;r&lrärrh k+!ryorisctr: §c,hlummer gerirssen nrordeo w&r... lülEU . ails-:
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Ein liecker Meister Reineke
Er hat auf dern Dorster Edelhof seiu ,,stanclquartier"

_ Dqrste. Fast keine Nacht ve,rging ,mehr, dalt
das Hühnervolk im Stall Zeter ünd Mordio
sctrrie. und wieder stand. die hübsche Bäcl<er,-
mei,sterstochter.,rnit bek,ü,mmeltem Gesicht vor
den traurigen Res,ten ein,s lfu,hne,s. ,,Watt mak
datt blot'vorn Beist sien, datt meclr de He,uner
wechelanget", stieß sie zorni,g hervor. Und wie
hatte sie sich neulich nachti erschrocken, als
Ele auf das wil,de Gesch,rei und Gegacker zum
Hühnersta[ ,geeitrt w,är' und plötelich ein paar
glühende Augen sah. J,a, und dann fuhr
kürzltdr der rsnke und schr;lanke l{ar,l in d,er
Frühdämmerrung mit seinern Ra,de vo,m Edel-
hof. Il,,urn,ms sprang ihm was ins R.ad unrl er

s4ß hal,b parterxe. Er rie,b süch d,ie Aug,en:",,Dat is doch 'n Voß!" Und am Abend vorher
.wa[ keine Fe'uerwehrversam,milung,gewesen.
Ein traär Tage s,päter ging die w,ürOige und
so frisch u,nd r,osigi au,ssehende Oma Arrn5rs.hl
d'ie Meieribreite rauf. Aber plötzl,ich wurde
sie b,laß. ,,fs souwa,tt meuglrich!?,' ra;ngi es sich
von ihren Lippen.

Neben ihr m,ansehierte ge,mächlich ein
Meüster Re,in.eke einher. Er fühlt sich wohl
in dieser Eeke, sauwohl sogar. Denn inzrvi-
sckren hat er gewisser,maßen auf dem Edelhof

sein Standquartier bezogen. Vor de,r Seheunen-
tür' 'ist sein Lieblingsplatz. Er nür,nmt auch
ke,ineswegs gleich reißaus, wenn sich jernand
nähert. Er liennt seine Dlstanz. A,ußerldem
lrat er seine feste Rückzugslinie. Wirds ihrn
z,u m,ulmig, springt er. a,uf einen Holzstoß,
von dort ä,uf cia*s Dach eines kileinen schup-
p€rhs, und dan,n geht €r ab ,in Richtung
,,Quassel-Elseken", wie ,,böse,, Sf*itter die
ke,rnige Nachbarin nennen. Jüngst w.ar auf
dem Edelhof Schlachtefe,st. Ein Teil der Ge-
där,rne usw. wurd,e ä,uf der Miste ein,gegraben.
Als y-enig später einer nach draußen ging,
verschlug es ihm d,ie Sprache. Gierig schlln-
Send saß der Ro,tpelz a,uf dem Misthaufen
und räu,rnte mit blee,kend,en Fängen nur miß-
ffltrtig ,das Feld, als m,an ih,m zu Leibe rückte.
,,Wie hett 'n paär Jägers in Dörpe, äver de
I-ri'sse lat se an hellen Dage in Dörpe rurTrrrrcr'-
lopen", nreint Oma Armbrecht. Und sie hat
niuirl unrech,t d,amit. Aber was belspielsrueise
den gewichtigen Nimrod Onkel Wilhehr äfr-
betrifft, der hat schon ein-ma,l auJ der Meler-
breite einem Füch,slein den Garaus ge,rnacht
und ,,,Ha,are" lassen m;üssen dafür Und
des E,d,elhofs ,,If a,us-Voß', ist auch nicht
krank, son'der.n e,in kecker. Vertreter seiner
A'rt. Er ve,r'dien,t, wenn schon, in freier Wild-
bahn zu,r Strecke gebracht zlt werden,

Ein interessanter Vortrag
f,)orste. Im Ralhmen der örtlichen Erwach-

senenbildung sprackr Hauptlehrer Stecher über
das Thema ,,,Indonesien, ein werdender
Staat". Der Redner verstand es, in lebendiger
,Forrn sowohl die geschichtliche als auclr ctie
.wirtschaf tliche Entwicklung des an Boden-
trnd sonstigen Schätzen so reichen Landes den
Besucherlt vor Augen zu führen. Audr die
kluge und umsichtige Kolonialpolitik der Hol-
länder sowie d,ie im Rahm,en d,es Erwachen§
der Völker auch von den Indonesiern ange-
strebte und zuln Teil anch erreichte Selbstän-
digkeit behandelte der Iledner.

tr

Dorste. Beim Rodeln im Ortsteil ,,Zwischen
den Brücken" prallte ein Siebzehnjähriger mlt
seinern Schlitten im Auslauf der Fahrbahn
gegen das Brückongeländer. Er brach sidr den
Oberschenkel an und zog sictr einen BIut-
erguß zu. .
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,,Aulsi&tspflldrt"
DORSTE. In seiner letzten öffentlirhen Sit-

zuqg _ am Ortrndonnerstag beschloß der Ge-
meinderat vori Dorste d'i'e h der nquen Schule
befirndl{ch€. aüs zwei §ü/anm,enbjidrrn und acht
Duschsr bestehende Badeeünrichtung wieder in
Betrieb zu nehmon und aueh der -Oeffentlich-
ksit ary Yerfüqumg zu ste![en. Mit der Festle-
grurg cüncr Ulrkostenpbtihr umd der Ba..ezei-
ten sowie der damif verbunfuien Aufsichts-
pflicht ztfr Rein,iqung rrrd Instandhaltung der
Anl'age wurde de r Gerneindedi,rektor beauf-
tlagt, Mit großer Freirde wund,e dieses Oster-
C'eschenk vo,n der ganzen Einwohrrcrschaft anlf-
g§(K)m,ffi€rlr uod alle schwelgen bereits inr
Vorgenuß' kommerrder Badefräude{I.

Ein'igerr_ wonigen, um .ihre -Keuschheit b€-
sorgten- Vetrcteiirurhn des schönen Oeschleclrts
erscheint aber di,e durch den Cemeindedirektor
arczuübende rrAufsichtspf idrt" überaus bederrk-
lich. Eine ihrerseits iur den Ge.
rneinderat g erichtete Eingabe, wähnud der
.Badezeiten für Frauen und- Mädchen die ,Äuf-
'sichtspftidrtt' drrch eine weibliehe Person 
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r"rbm r, trassen, befindet s,ich zut 7ßtt in Aus.
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arbgit1m9. IItrü«I.

i€' Wi,e Elseken shh die Arreiibung d'er ,Aufsicthts-
hr ., pfl,icht" durih den Cemeirndedircktot' vorstellt.

Mäßige Südostwinde, anfangs heiter 6is wol-
kig, vorwiegend tnocken, Tagestemperailrr bis
15 Grad.
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